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Antrag
 
Vorlage: AT/0036/2026 Datum: 07.05.2026

 

Verfasser: 002-Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen Az.:

Betreff:

Antrag der Ratsfraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke-PARTEI und WGS :
Standorte von Defibrillatoren per App erfassen

Gremienweg:
28.05.202
6

Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Beschlussentwurf:
Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung wird beauftragt, die Standorte im Stadtgebiet und den 

Stadtteilen der städtischen Defibrillatoren an die Betreiber der gängigen Apps, die Defibrillatoren 

ausweisen, weiterzugeben und die Daten aktuell zu halten.
 
Ebenso sollen alle städtischen und nicht städtischen Defibrillatoren in der Koblenz App erfasst 

werden.
 
 
Begründung:

In den letzten Jahren wurden immer mehr Defibrillatoren im öffentlichen Raum installiert.

 
In einem Notfall ist es wichtig, dass Menschen schnellstmöglich Hilfe erhalten. Jede Sekunde zählt.

 
An dieser Stelle ist es sehr wichtig, dass Ersthelfer*innen so schnell wie möglich erfahren, wo der
nächste Defibrillator zu finden ist.

 
Leider sind die städtischen Defibrillatoren in den gängigen Apps noch nicht erfasst. Das kann im
schlimmsten Fall Menschenleben kosten.
 
Daher beantragen wir, dass die Standorte der städtischen Defibrillatoren im Stadtgebiet und den
Stadtteilen schnellstmöglich an die APP Betreiber weitergebegeben werden und ständig aktuell
gehalten werden.
 
Die Anbieter der nicht städtischen Defibrillatoren werden gebeten, ihre Standorte ebenfalls in der
Koblenz App erfassen zu lassen.
 
 
Finanzielle Auswirkungen:
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz:
 
 
 




